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Bericht des Regierungsrats an den Landrat zum Budget 2014 

vom 15. Oktober 2013 

 

In Ausführung von Artikel 91 der Kantonsverfassung (RB 1.1101) und Artikel 19 der Verord-

nung über den Finanzhaushalt des Kantons Uri (RB 3.2111) unterbreitet der Regierungsrat 

dem Landrat das Budget für das Jahr 2014 mit dem Antrag auf Genehmigung. 

 
 

1. Gesamtübersicht 
 

1.1 Ergebnis 

 
Gesamtübersicht Abweichung 
in TFr.   B 2014 B 2013 R 2012 B 2014 - B 2013 

Erfolgsrechnung     

Betrieblicher Aufwand  378'070 370'804 364'404 7'266 2.0% 
Betrieblicher Ertrag  372'259 362'681 358'833 9'578 2.6% 
Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit   -5'811 -8'123 -5'571 2'312 -28.5% 
Finanzaufwand  1'534 2'619 2'626 -1'085 -41.4% 
Finanzertrag  13'660 16'087 12'832 -2'427 -15.1% 
Ergebnis aus Finanzierung  12'126 13'468 10'206 -1'342 -10.0% 
Operatives Ergebnis   6'315 5'345 4'635 970 18.2% 
Ausserordentlicher Aufwand  0 0 0 0  
Ausserordentlicher Ertrag  0 0 0 0  
Ausserordentliches Ergebnis  0 0 0 0  
Gesamtergebnis Erfolgsrechnung   6'315 5'345 4'635 970 18.2% 

Investitionsrechnung       

Investitionsausgaben  68'922 71'233 55'411 -2'312 -3.2% 
Investitionseinnahmen  46'991 43'436 34'967 3'555 8.2% 
Nettoinvestitionen   21'931 27'797 20'444 -5'867 -21.1% 

Finanzierung  
Nettoinvestitionen -21'931 -27'797 -20'444 5'867 -21.1% 
Selbstfinanzierung 16'730 15'599 16'970 1'131 7.3% 
Selbstfinanzierungssaldo 

 
-5'200 -12'198 -3'474 6'998 -57.4% 

Selbstfinanzierungsgrad   76.3% 56.1% 83.0% 20.2%   
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1.2 Selbstfinanzierung 

 
Abweichung 

in TFr.   B 2014 B 2013 R 2012 B 2014 - B 2013 

Aufwand 396'067 389'781 382'755 6'286 1.6% 
Ertrag 402'382 395'126 387'390 7'256 1.8% 
Saldo Erfolgsrechnung 
(Ertrag ./. Aufwand)   6'315 5'345 4'635 970 18.2% 
+ Abschreibungen VV 6'409 5'850 6'325 559 9.6% 
+ Abschreibungen Investitionsbeiträge 4'594 5'290 5'918 -696 -13.2% 
- Aufwertungen VV 0 0 0 0 
+ Zusätzliche Abschreibungen 0 0 0 0 
+ Einlagen in Fonds und Spez.-Fin. im EK 799 1'102 2'629 -303 -27.5% 
- Entnahmen aus Fonds und Spez.-Fin. im EK -1'387 -1'988 -2'537 601 -30.2% 
+ Einlagen in das Eigenkapital 0 0 0 0 
- Entnahmen aus dem Eigenkapital 0 0 0 0 
 = Selbstfinanzierung   16'730 15'599 16'970 1'131 7.3% 

     Investitionsausgaben 68'922 71'233 55'411 -2'312 -3.2% 
Investitionseinnahmen 46'991 43'436 34'967 3'555 8.2% 
Saldo Investitionsrechnung 
(Einnahmen ./. Ausgaben)   -21'931 -27'797 -20'444 5'867 -21.1% 
+ Selbstfinanzierung 16'730 15'599 16'970 1'131 7.3% 
Selbstfinanzierungssaldo (Saldo 
 Inv.-Rechnung + Selbstfinanzierung)   -5'200 -12'198 -3'474 6'998 -57.4% 
Selbstfinanzierungsgrad in %   76.3% 56.1% 83.0% 20.2%   

Legende: VV = Verwaltungsvermögen, EK = Eigenkapital 
 
 

1.3 Beurteilung 

 

Dank einer restriktiven Budgetierung und der Schnürung eines ersten Sparpakets kann für 

das Jahr 2014 ein positives Gesamtergebnis in der Erfolgsrechnung von 6.3 Mio. Franken 

(Budget 2013: 5.3 Mio. Franken) ausgewiesen werden. Die Nettoinvestitionen sind mit 21.9 

Mio. Franken (Budget 2013: 27.8 Mio. Franken) für Uri auf einem angemessenen Niveau. 

Die geplanten Vorhaben können zu 76.3% selbst finanziert werden. 

 

Erfolgsrechnung 

 

Der betriebliche Aufwand beläuft sich im Budget 2014 auf 378.1 Mio. Franken. Das sind 

7.3 Mio. Franken oder 2.0 Prozent mehr als im Budget 2013. Die Hauptgründe für die Ab-

weichungen sind: 

 

• Beiträge im Rahmen der neuen Regionalpolitik an Projekte San Gottardo (brutto plus 

3.8 Mio./netto plus 1.0 Mio.) 

• Umsetzung der neuen Regionalpolitik Uri (plus 0.9 Mio.) 

• Ergänzungsleistungen AHV und IV (plus 1.4 Mio.) 

• Sonderpädagogische Angebote (plus 0.9 Mio.) 

• Beitrag an Stiftung Behindertenbetriebe Uri (plus 0.8 Mio.) 
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• Baulicher Unterhalt Hochbau (plus 0.7 Mio.) 

• Sozialhilfe für Asylsuchende (plus 0.6 Mio.) 

• Kantonsanteil für innerkantonale Spitalbehandlungen (plus 0.5 Mio.) 

• Beitrag an Kantonsspital Uri (minus 1.0 Mio.) 

• Baulicher Unterhalt für Kantonsspital Uri (minus 0.6 Mio.) 

• Beiträge an regionale Entwicklung (minus 1.0 Mio.)  

• Prämienverbilligungen in der Krankenversicherung (minus 0.7 Mio.) 

• Auf zahlreichen weiteren Positionen resultieren Mehraufwendungen in der Höhe von 

1.0 Mio. Franken.  

 

Der betriebliche Ertrag beläuft sich im Budget 2014 auf 372.3 Mio. Franken. Das sind 9.6 

Mio. Franken oder 2.6 Prozent mehr als im Budget 2013. Die wichtigsten Abweichungsgrün-

de sind: 

 

• Beiträge für Projekt San Gottardo im Rahmen der neuen Regionalpolitik (plus 2.8  

Mio.) 

• Höhere Durchlaufende Beiträge (plus 2.6 Mio.) 

• Anteil an Mineralölsteuerertrag und Strassenverkehrsabgaben (plus 0.9 Mio.)  

• Gemeindebeiträge für sonderpädagogische Angebote (plus 0.8 Mio.) 

• Rückerstattung Wärmeverbund Seedorf (plus 0.7 Mio.) 

• Bundesbeiträge für Asylsuchende (plus 0.7 Mio.) 

• Tatbestandsaufnahmen (plus 0.6 Mio.) 

• Bundesbeiträge für Berufsbildung (plus 0.5 Mio.) 

• Bundesbeiträge für Ergänzungsleistungen AHV und IV (plus 0.5 Mio.) 

• Kantonale Steuern (minus 0.7 Mio.) 

• Auf zahlreichen weiteren Ertragspositionen resultieren kleinere Mehrerträge, die das 

Ergebnis zusätzlich um 0.2 Mio. Franken verbessern. 

 

Das Ergebnis aus Finanzierung fällt 1.3 Mio tiefer aus weil im Budget 2014 wesentlich tie-

fere Erträge aus Veräusserung von Finanzvermögen in die Budgetierung eingeflossen sind. 

 

Investitionsrechnung 

 

Das Investitionsbudget 2014 rechnet mit Ausgaben von brutto 68.9 Mio. Franken bzw. netto 

21.9 Mio. Franken. Das sind netto 5.9 Mio. Franken oder rund 21 Prozent weniger als im In-

vestitionsbudget 2013. Die wesentlichen Ausgabenbereiche sind: 

• Strassenbau (netto 9.1 Mio.) 

• Hochwasserschutz (netto 2.3 Mio.),  

• Hochbauten (netto 0.8 Mio.),  

• Gewässerschutz (netto 2.0 Mio.),  

• Natur- und Heimatschutz (netto, 0.7 Mio.) 

• Forst (netto 1.3 Mio.), 

• Naturgefahren (netto 0.9 Mio.) 

• Beitrag an Investitionsprogramm Matterhorn Gotthard Bahn (1.3 Mio.)   

• Landwirtschaft (netto 1.6 Mio.)  
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Sparpaket 

 

Im Budget 2014 sind Massnahmen (Ertragsverbesserungen und Ausgabenreduktionen) ei-

nes umfassenden Sparpakets enthalten. Diese beinhalten 20 Massnahmen mit einer Wir-

kung grösser 50‘000 Franken, wie beispielsweise: 

 

• Reduktion des Ausgleichs- und Vergütungszinses um ein Prozent 

• Reduktion der Inkassoprovisionen für Gemeinden von heute 18 auf neu 10 Franken 

 pro Fall  

• Reduktion des Fahrkostenabzugs für Pendler indem der Tarif von 70 Rappen/pro Ki-

lometer künftig nur noch für maximal zehn- statt zwanzigtausend Kilometer geltend 

gemacht werden kann 

• Prämienverbilligung (IPV), Plafonierung des Kantonsanteils auf 4.5 Mio. Franken 

• Der bauliche Unterhalt Kantonsspital wird im Hinblick auf den bevorstehenden Um- 

und Neubau auf ein Minimum reduziert 

• Im Rahmen der Neuverhandlungen mit dem Kantonsspital konnte der Beitrag des 

Kantons für das Budget 2014 deutlich reduziert werden 

• Auf die Sanierung des Wanderwegs Bauen-Rüti wird im nächsten Jahr verzichtet 

• Auf die Einlage in den Fonds Wirtschaftsförderung wird verzichtet  
 

Insgesamt führt das Massnahmenpaket zu einer Verbesserung des Budgets um rund 

6.5 Mio. Franken. Das Paket ist so austariert, dass Uri ein attraktiver Wohn-, Lebens- und 

Wirtschaftsraum bleibt und die Entwicklungen weiterhin positiv gestaltet werden können. 

 
 
1.4 Grundlagen Rechnungslegung 

 

Das Budget 2014 wurde gestützt auf die Verordnung über den Finanzhaushalt des Kantons 

Uri (FHV; RB 3.2111) nach neuem Rechnungsmodell HRM21 erstellt. Das neue Rechnungs-

legungsmodell wird im Kanton Uri seit dem Rechnungsjahr 2012 angewendet. 

 

HRM2 zeigt formell harmonisierte Rechnungszahlen. Materiell werden die Zahlen jedoch 

weiterhin durch finanzpolitisch motivierte Transaktionen (z.B. zusätzliche Abschreibungen in-

folge der Nationalbankgold-Millionen) aus der Vergangenheit beeinflusst. Zur Beurteilung der 

Rechnungsergebnisse unter HRM2 ist unter anderem folgende Besonderheit zu berücksich-

tigten. 

 

Die Umstellung auf die lineare Abschreibungsmethode vom Anschaffungswert ohne gleich-

zeitige Neubewertung des Verwaltungsvermögens hat zur Folge, dass die Abschreibungen 

während einer längeren Übergangszeit tiefer ausfallen als unter dem Regime von HRM1. 

                                                 
1 Konferenz der Kantonalen Finanzdirektoren, Handbuch Harmonisiertes Rechnungslegungsmodell für die Kantone und Ge-
meinden, 25. Januar 2008 
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Konkret lösen sich in dieser Übergangszeit Reserven auf, die in den früheren Jahren unter 

HRM1 durch zusätzliche Abschreibungen gebildet wurden. 

 
 
1.5 Steuerbelastung, Steuerfuss 

 

Der Landrat setzt gemäss Artikel 2 des Gesetzes über die direkten Steuern im Kanton Uri 

(RB 3.2211) alljährlich mit dem Budget den Steuerfuss in Prozenten der einfachen Steuer 

fest. Im vorliegenden Budget ist ein Steuerfuss von 100 Prozent enthalten. Der Regierungs-

rat stellt den Antrag, den Steuerfuss unverändert auf 100 Prozent zu belassen. 

 
 
1.6 Personalaufwand, Stellenplan 

 

Das Budget 2014 rechnet mit 0.0 Prozent Teuerung und somit mit einem offiziellen Teue-

rungsstand für den November 2013 von 116.3 Indexpunkten (Basis: Mai 1993 = 100). Der 

Regierungsrat wird über den Teuerungsausgleich 2014 kurz vor der Behandlung des Voran-

schlags im Landrat entscheiden. 

 

Gemäss Artikel 37a Absatz 1 der Organisationsverordnung (RB 2.3321) nennt der Stellen-

plan die Zahl sämtlicher Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Kantons, für die der Landrat die 

Besoldung beschliesst. Da dieses Tatbestandselement bei Stellen, welche zu 100 Prozent 

fremdfinanziert sind, wegfällt, sind diese Stellen nicht in den Stellenplan aufzunehmen. Dies 

sind folgende: Pensionskasse Uri 200 Stellenprozente (2 Vollzeitstellen); Amt für Betrieb Na-

tionalstrassen 11‘513 Stellenprozente (110 Vollzeitstellen und 9 Teilzeitstellen) sowie 3 Ler-

nende und 9 Personen, welche unbefristet in Teilzeit ohne Beschäftigungsgrad (Stundenlöh-

ner) angestellt sind; Fischereifonds 200 Stellenprozente (2 Vollzeitstellen) und 23 Personen, 

welche unbefristet in Teilzeit ohne Beschäftigungsgrad (Stundenlöhner) angestellt sind; Amt 

für Kantonspolizei (Abt. Schwerverkehrszentrum) 5'100 Stellenprozente (50 Vollzeitstellen 

und 2 Teilzeitstellen) und 3 Personen, welche unbefristet in Teilzeit ohne Beschäftigungs-

grad (Stundenlöhner) angestellt sind; Amt für Arbeit und Migration 840 Stellenprozente 

(7  Vollzeitstellen und 3 Teilzeitstellen). 

 

Gestützt auf Artikel 37a Absatz 3 Organisationsverordnung beschliesst der Landrat jeweils 

für zwei Jahre den Stellenplan. Die damit verbundenen Personalkosten gelten als unmittel-

bar gebundene Ausgaben. Der Regierungsrat unterbreitet dem Landrat gestützt auf Artikel 2 

Absatz 1 Reglement über den Stellenplan und die Stellenbewirtschaftung (RB 2.3324) zu-

sammen mit dem Budget 2014 den Stellenplan 2014 / 2015. 

 

Nach Artikel 37a Absatz 2 Organisationsverordnung gliedert sich der Stellenplan ab 1. Janu-

ar 2014 wie folgt:  
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Stellenplan 2014 / 2015 

 
Kategorie Anzahl Stellenprozente Anzahl 

  (Beschäftigungs-
grad) 

Vollzeitstellen 

    
Unbefristete Vollzeitstellen  376  37‘600.00  376.000 

    
Unbefristete Teilzeitstellen  140  8‘041.30  80.413 

    
Überjährig befristete Vollzeitstellen  0  0.00  0.000 

    
Überjährig befristete Teilzeitstellen  0  0.00  0.000 

    
Poolstellen 1)  2  45.00  0.450 

    
Total   45‘686.30  456.863 

    
    

Unbefristete Teilzeitstellen ohne Beschäfti-    
gungsgrad (Stundenlöhner)  95   

    
Lehrstellen  34   
    

 
1) Im Stellenpool befinden sich frei gewordene und zurzeit nicht besetzte, unbefristete Voll-

zeit- und Teilzeitstellen aus dem Stellenplan 2012 / 2013 (Artikel 37b Absatz 2 Organisa-

tionsverordnung; RB 2.3321).  

 

 

 

Vergleich Stellenplan 2012 / 2013 zu 2014 / 2015 

 
   2012 / 2013  2014 / 2015 
      
      

Stellenplanstellen   441.263   456.413 
      

Poolstellen    0.000   0.450 
      

Total Stellen 1)   441.263   456.863 
 

1) Die Stellenvermehrung gegenüber dem Stellenplan 2012 / 2013 beträgt 15.6 Stellen. 
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Übersicht Stellenplanänderungen Stellenplan 2012 / 2013 zu 2014 / 2015 

 
Rechtsgrundlage Änderung Prozente 
      
LRB 14.12.2011 Stellenplan 2012 / 2013 44‘126.30 
   
A) Nachschreibung bereits bewilligter Stellen  
   
Bildungs- und Kulturdi-
rektion   
RRB Nr. 2012-452 vom 
21.08.2012 und LRB Nr. 
138 L-270 vom 12.12.2012 

Zusätzliche Stellenprozente für die Stelle Leitung 
Betriebswirtschaft beim bwz uri per 01.01.2013 

80.00 

   
Gesundheits-, Sozial- 
und Umweltdirektion   
LRB Nr. 76 L-723 vom 
22.06.2011 

Schaffung neuer Stellen für die Kindes- und Er-
wachsenenschutzbehörde aufgrund des Geset-
zes über die Einführung des Kindes- und Er-
wachsenenschutzrechts 

1‘110.00 

   
RRB Nr. 2012-518 vom 
04.09.2012 und LRB Nr. 
138 L-270 vom 12.12.2012 

Neuorganisation der GSUD; Schaffung neue Stel-
le Leitung der Abteilung Spitäler und Krankenver-
sicherung per 01.06.2013 

40.00 

   
Subtotal Nachschreibung bereits bewilligter Stellen 1‘230.00 
   
B) Aufstockung von Stellen  
   
Bildungs- und Kulturdi-
rektion   
RRB Nr. 2013-404 vom 
02.07.2013 

Erhöhung personelle Ressourcen beim Amt für 
Berufsbildung und Mittelschulen per 01.01.2014 

20.00 

   
RRB Nr. 2013-444 vom 
20.08.2013 

Erhöhung der Stellenprozente im Bereich Media-
matik der Kantonalen Schulen per 01.01.2014 

60.00 

   
Justizdirektion   
RRB Nr. 2013-363 vom 
18.06.2013 

Umwandlung der vom 01.03.2012-31.12.2013 be-
fristeten Stelle SozialarbeiterIn bei der Jugend-
anwaltschaft Uri in eine unbefristete 

50.00 

   
Sicherheitsdirektion   
RRB Nr. 2013-472 vom 
20.08.2013 

Umwandlung der vom 01.01.2012-31.12.2013 be-
fristeten Stelle kaufm. MitarbeiterIn beim Amt für 
Kantonspolizei im Büro für Bussen in eine unbe-
fristete 100.00 

   
RRB Nr. 2013-473 vom 
20.08.2013 

Schaffung neue Stelle Verkehrsexper-
tin/Verkehrsexperte per 01.01.2014 100.00 

   
Subtotal Aufstockung von Stellen 330.00 
   
 Total Stellenprozente Stellenplan 2014 / 2015 45‘686.30 
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1.7 Verpflichtungskredite, Ausstehende Rechtsgrundlagen 

 

Mit dem Budget 2014 unterbreitet der Regierungsrat dem Landrat folgendes Verpflich-

tungskreditbegehren. 

Beschreibung Konto 
Betrag 

in Fr. 
Regierungsratsbe-
schluss 

 

Verpflichtungskredit (brutto) 

Mobile Jugendarbeit TIP-Uri (2014 – 

2016)  

2246.3636.02 65‘000 Nr. 283; 21.05.2013 

Beitrag Interreg IV Plattform (2014 – 

2020) 

2700.3636.02 18‘000 RRB folgt im  

1. Sem. 2014 

Verpflichtungskredit (netto) 

Ergänzungsprojekt Felssturz vom 

14.11.12 

5650.5640.00 

5650.6300.00 

454‘000 Nr. 320; 04.06.2013 

 

Im Budget enthalten sind Ausgaben, für die im Zeitpunkt der Erstellung des Budgetantrags 

(15.10.2013) die rechtskräftige Bewilligung noch aussteht. Diese bleiben gesperrt, bis die 

Rechtsgrundlage in Kraft ist (vgl. Art. 49 FHV; RB 3.2111). 

Beschreibung Konto 

Betrag im 
Budget 

2014 
in Fr. 

ausstehende 
Rechts- 
grundlage 

 

• Beitrag an Gesundheitsförderung 
und Prävention; Kantonales Alkohol-
aktionsprogramm 2014 – 2017 
 

2415.3636.10 
Unterkonto .05 

95‘000 separate Vorlage 
Verpflichtungs-
kredit Landrat  

• Globalkredit Kantonsspital Uri  
 

2417.3634.01 4‘885‘000 LRB 

• Beiträge Regionale Entwicklung oh-
ne NRP; Schwimmbad Moosbad, 
Altdorf 
 

2710.3635.05 250‘000 LRB/VA (neue 
Ausgabe, mehr-
jährig) 

• Neue Ost-West-Verbindung 
 

5111.5010.10 320‘000 LRB/VA 

• Mittelschule, Anbau Pausenhalle  
 

5142.5040.03 700‘000 LRB 

• Kantonsspital Uri, Planungskredit auf 
Stufe Vorprojekt 
 

5417.5040.01 
Unterkonto .02 

200‘000 LRB/VA 

• Beiträge an Gemeinden für Heimat-
schutz und Denkmalpflege, Renova-
tion Pfarrkirche Schattdorf 

5533.5620.00 200‘000 LRB 
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1.8 Bundesnormen - Kantonsfinanzen 

 

1.8.1 Finanzausgleich 

 

Die erste NFA Vierjahresperiode 2008 - 2011 endete 2011. Für die zweite Vierjahresperiode 

2012 - 2015 wurden in der Sommersession 2011 die Grundbeiträge an den Ressourcen- und 

Lastenausgleich durch das Parlament verabschiedet. Dabei ist es dem Antrag des Bundes-

rats gefolgt, welcher in seiner Botschaft vom 24. November 2010 - gestützt auf den Bericht 

über die Wirksamkeit des Finanzausgleichs zwischen Bund und Kantonen 2008 - 2011 - für 

das Jahr 2012 eine Fortschreibung sowohl des Ressourcen- als auch des Lastenausgleichs 

empfohlen hat. 

 

Der Beitrag der ressourcenstarken Kantone an den Ressourcenausgleich wird gemäss der 

Veränderungsrate des Ressourcenpotenzials der ressourcenstarken Kantone angepasst. 

Der Lastenausgleich wird anschliessend vom Bund finanziert. Der Härteausgleich bleibt wäh-

rend den ersten acht Jahren (d.h. 2008 - 2015) grundsätzlich konstant und reduziert sich an-

schliessend jährlich um fünf Prozent des Anfangsbetrags. 

 

Der Interkantonale Finanzausgleich ist wie folgt in die Budgetierung eingeflossen: 

 

 

 

Im Jahr 2014 erreicht der Kanton Uri nach Ressourcenausgleich einen Indexwert von 87.0 

Punkten (2013: 86.1 Punkte). Damit ist die Mindestzielsetzung von 85 Punkten, die für Res-

sourcenschwache Kantone angestrebt wird, erreicht. 

 

 

1.8.2 Gewinnanteile Schweizerische Nationalbank (SNB) 

 

Die Verteilung des den Kantonen zufallenden Anteils am Bilanzgewinn der Schweizerischen 

Nationalbank bemisst sich nach der mittleren Wohnbevölkerung. Die Gewinnausschüttungs-

vereinbarung zwischen der SNB und dem Eidg. Finanzdepartement vom 21. November 2011 

bezieht sich auf die Gewinnausschüttungen der SNB für die Geschäftsjahre 2011 bis 2015. 

Sie legt fest, dass die Ausschüttungsreserve einen positiven Betrag aufweisen muss, bevor 

Ausschüttungen getätigt werden können. Für diesen Fall ist eine Gewinnausschüttung von 1 

in Mio. Franken B 2014 B 2013 R 2012
Ressourcenausgleich 76.0 76.3 75.1
geografisch-topografischer Lastenausgleich 11.6 11.3 11.4
Härteausgleich -0.6 -0.6 -0.6
Total Interkantonaler Finanzausgleich 87.0 87.0 85.9
Veränderung zum Vorjahr 0.0% 1.3% 2.3%
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Mrd. Franken vorgesehen. Die Ausschüttungsreserve weist nach Gewinnverwendung 2012 

einen positiven Saldo von 5.26 Mrd. Franken auf. Für die Budgetierung 2014 wurde davon 

ausgegangen, dass die Gewinnausschüttung an Bund und Kantone im Umfang von 1 Mrd. 

Franken möglich ist. Auf den Kanton Uri entfallen damit rund 3.0 Mio. Franken. 

 

 

 

 

1.8.3 Mineralölsteuerertrag und Strassenverkehrsabgaben sowie Bundesbeiträge 

Hauptstrassen 

 

Unter diesem Titel (Institutionelle Gliederung 2125) sind folgende Beträge in die Budgetie-

rung eingeflossen. Die LSVA gem. SVAG (Ref. b) wird nach folgendem Schlüssel auf vier Di-

rektionen aufgeteilt (50% auf Konto 2125.4600.80 Baudirektion; 10% auf Konto 

2425.4600.80 GSUD, Immissionsschutz; 20% auf Konto 2610.4600.80 SID, Kantonspolizei; 

20% 2720.4600.80 VD, Öffentlicher Verkehr) 

 
in Mio. Franken Ref. B 2014 B 2013 R 2012 
Mineralölsteuerertrag a) 6.4 5.6 5.6 
LSVA gem. SVAG b) 3.4 3.7 3.6 
LSVA-Anteil Hauptstrassen Art. 14 IFG c) 4.2 4.1 4.0 
Beitrag Hauptstrassen Art. 8 IFG d) 3.5 3.5 3.6 
Globalbeiträge Hauptstrassen e) 9.2 8.9 8.2 
Total   26.7 25.8 25.0 
 

a) Kantonsanteil am nicht werkgebundenen (variablen) Mineralölsteueranteil: Die Vertei-

lung auf die Kantone erfolgt aufgrund der Strassenlängen und Strassenlasten. Als Folge 

der Anpassung des Bundesbeschlusses über das Nationalstrassennetz und zu deren 

Finanzierung wurde zusätzlich zur ordentlich erwarteten Entwicklung im Budgetjahr 

2014 ein Mehrertrag von 0.81 Mio. Franken eingestellt. Diese Mehreinnahmen sind ab-

hängig vom Ausgang der Volksabstimmung vom 24. November 2013 zum Preis der Au-

tobahnvignette. Der Bundesrat kann den Netzbeschluss nur in Kraft setzen, wenn das 

Volk der Preiserhöhung zustimmt. 

b) Kantonsanteil an der Leistungsabhängigen Schwerverkehrsabgabe gestützt auf das 

Schwerverkehrsabgabegesetz (SVAG; SR 641.81): Die Verteilung auf die Kantone er-

folgt aufgrund eines Schlüssels, der Strassenlasten, Bevölkerung, steuerliche Belastung 

des Motorfahrzeugverkehrs etc. beinhaltet. 

c) Gestützt auf Artikel 14 Absatz 1 des Infrastrukturfondsgesetz (IFG; SR 725.13) werden 

Mittel, die den Kantonen aus der Erhöhung der LSVA ab 2008 zusätzlich zustehen, für 

die Substanzerhaltung der Hauptstrassen in Berggebieten und Randregionen ausgerich-

in Mio. Franken B 2014 B 2013 R 2012
Anteil Ertrag Nationalbank 3.0 2.9 2.9
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tet. 

d) Der Beitrag an Hauptstrassen in Berggebieten und Randregionen aus dem Infrastruk-

turfonds (Art. 1 Abs. 2, Bst d und Art. 8 IFG): Der Kantonsanteil bemisst sich nach der 

Länge des Strassennetzes gemäss Verordnung über die Verwendung der zweckgebun-

denen Mineralölsteuer (MinVV; SR 725.116.21) 

e) Mit Einführung der NFA erhalten die Kantone die Beiträge für Hauptstrassen ab Anfang 

2008 nicht mehr objektgebunden, sondern in Form von Globalbeiträgen. Vor Inkrafttre-

ten der NFA bewilligte Grossprojekte wird der Bund aber weiterhin nach dem alten Re-

gime unterstützen. Der Beitrag für den Kanton Uri nähert sich dem Soll-Betrag (5.5 % 

der Gesamtsumme), da sich die subventionsberechtigten Grossprojekte (nach alter 

Subventionierungspraxis vor NFA) dem Ende zu neigen. 

 

 

1.9 Kantonale Finanzpolitik 

 

Die Finanzpolitik steht im Dienste der Gesamtpolitik. Sie muss Konstanten und Flexibilität im 

Interesse der Urner Bevölkerung beinhalten. Am 2. April 2007 wurde vom Regierungsrat das 

Finanzleitbild 2007 genehmigt. Die im Finanzleitbild definierten Zielsetzungen betreffend Er-

folgsrechnung, Selbstfinanzierungsgrad und Nettoschuld (alter Begriff: Nettolast) sind inzwi-

schen im Artikel 37 der Verordnung über den Finanzhaushalt des Kantons Uri verankert. 

 

Artikel 37 
1 Das kumulierte Gesamtergebnis der Erfolgsrechnung hat über sechs Jahre 
ausgeglichen zu sein. 
2 Der Selbstfinanzierungsgrad hat im Durchschnitt von sechs Jahren mindestens 
80 Prozent zu betragen. 
3 Die Nettoschuld beläuft sich maximal auf 100 Prozent der Einnahmen aus 
kantonalen Steuern und Wasserzinsen. 
4 Weist die Bilanz einen Bilanzfehlbetrag aus, ist dieser jährlich um mindestens 
20 Prozent des Restbuchwertes abzutragen; die entsprechenden Beträge 
sind im Budget zu berücksichtigen. 
5 Für die Berechnung der Finanzkennzahlen gelten die Definitionen gemäss 
den Fachempfehlungen der kantonalen Finanzdirektorinnen und -direktoren 
vom 25. Januar 2008 zum Harmonisierten Rechnungsmodell für die Kantone 
und Gemeinden (HRM2). 
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Über die Sechsjahresperiode 2009 bis 2014 sind die Vorgaben von Art. 37 eingehalten (vgl. 

nachfolgende Zielwertstatistik). Der Selbstfinanzierungsgrad erreicht über diesen Zeitraum 

87.5%. Der ungenügende Selbstfinanzierungsgrad (SFG) des Planjahres 2013 (SFG: 56.1%) 

wird die Basis für die zukünftige Einhaltung der Vorgaben – sofern die Rechnung 2013 nicht 

wesentlich besser abschliesst - weiterhin belasten. 

 

 

 
 
 
 
1.10 Ausblick 

 

Verschiedene Unsicherheiten im vorliegenden Budget (Ertragsanteil Nationalbank, Ertrags-

steigerung Mineralölsteuerertrag, Entwicklung kantonale Steuern) und im gesamtwirtschaftli-

chen Umfeld sowie die anspruchsvollen finanziellen Zukunftsperspektiven, die sich aus der 

laufenden Finanzplanung und Langfristplanung abzeichnen, verlangen nach einer zurückhal-

tenden Ausgabenpolitik und einer bewussten Gewichtung und Priorisierung von anstehen-

den grösseren Vorhaben zur weiteren Entwicklung des Kantons. 

  

Zielwert-Statistik zu Vorgaben FHV Art. 37

Werte in Mio. Franken

Indikator R 2009 R 2010 R 2011 R 2012 B 2013 B 2014
Durch-
schnitt   

(6 Jahre) 
Zielwert

Ergebnis Erfolgsrechnung 12.9 14.2 10.9 4.6 5.3 6.3 9.0 0

Selbstfinanzierungsgrad 98.5% 109.8% 101.4% 83.0% 56.1% 76.3% 87.5% mind. 80%

Nettoschuld in % von A -49.8% -53.6% -51.4% -68.2% -55.4% -49.0% max. 100%

(+) Nettoschuld/(-) Nettovermögen -58.8 -51.1 -51.1 -69.7 -57.8 -51.4

(A) Steuern u. Wasserzinsen 118.1 95.4 99.3 102.2 104.3 104.8

Anteil Steuern 100.7 75.5 75.4 77.8 79.1 79.5

Anteil Wasserzinsen 17.4 19.9 23.9 24.4 25.1 25.3

Zielwert erreicht Zielwert nicht erreicht
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2. Abweichungen gegenüber Vorjahr 

2.1 Gestaffelte Erfolgsrechnung (Artengliederung) 
 
     Abweichung 
 in TFr. B 2014 B 2013 R 2012 B 2014 - B 2013 
    
      
 Betrieblicher Aufwand  378'070 370'804 364'404 7'266 2.0% 
30 Personalaufwand  103'146 101'984 100'650 1'162 1.1% 
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand  54'786 55'992 54'073 -1'206 -2.2% 
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen  6'409 5'850 6'325 559 9.6% 
35 Einlagen in Fonds und Spezialfinanz.  906 1'145 2'900 -239 -20.9% 
36 Transferaufwand  182'740 178'395 172'954 4'345 2.4% 
37 Durchlaufende Beiträge  30'083 27'438 27'502 2'645 9.6% 
       
 Betrieblicher Ertrag  372'259 362'681 358'833 9'578 2.6% 
40 Fiskalertrag  79'491 79'149 77'797 342 0.4% 
41 Regalien und Konzessionen  30'922 30'704 29'996 218 0.7% 
42 Entgelte  23'821 23'404 24'199 417 1.8% 
43 Verschiedene Erträge  771 1'058 1'405 -287 -27.1% 
45 Entnahmen aus Fonds und Spezialfin.  1'457 2'096 2'599 -639 -30.5% 
46 Transferertrag  205'715 198'832 195'335 6'883 3.5% 
47 Durchlaufende Beiträge  30'083 27'438 27'502 2'645 9.6% 
       
 Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit  -5'811 -8'123 -5'571 2'312 -28.5% 
       
34 Finanzaufwand  1'534 2'619 2'626 -1'085 -41.4% 
44 Finanzertrag  13'660 16'087 12'832 -2'427 -15.1% 
 Ergebnis aus Finanzierung  12'126 13'468 10'206 -1'342 -10.0% 
       
 Operatives Ergebnis  6'315 5'345 4'635 970 18.2% 
       
38 Ausserordentlicher Aufwand  0 0 0 0 
48 Ausserordentlicher Ertrag  0 0 0 0 
 Ausserordentliches Ergebnis  0 0 0 0 

        
 Gesamtergebnis Erfolgsrechnung  6'315 5'345 4'635 970 18.2% 

 
 

2.2 Abweichungsbegründungen Erfolgsrechnung (Institutionelle Gliederung) 
 
Die wichtigsten Abweichungen (150'000 Franken und mehr) gegenüber dem Budget des 

Vorjahres ergeben sich aus folgender Abweichungsliste. 

 

Bei den Aufwandkonti (Artengliederung beginnend mit Ziffer 3; xxxx.3xxx.xx) gilt folgendes: 

(-) = Minderaufwand 

(+) = Mehraufwand 

 
Bei den Ertragskonti (Artengliederung beginnend mit Ziffer 4; xxxx.4xxx.xx) gilt folgendes: 

(-) = Minderertrag 

(+) = Mehrertrag 
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2.3 Investitionsrechnung (brutto) 
 

   Abweichung 
 in TFr. B 2014 B 2013 R 2012 B 2014 - B 2013 
    

5 Investitionsausgaben 
 

68'922 71'233 55'411 -2'312 -3.2% 
50 Sachanlagen 25'708 37'150 42'756 -11'442 -30.8% 
51 Investitionen auf Rechnung Dritter 0 0 62 0 
52 Immaterielle Anlagen 340 701 744 -362 -51.6% 
54 Darlehen 28'208 15'958 1'064 12'250 76.8% 
56 Eigene Investitionsbeiträge 12'929 15'453 9'088 -2'524 -16.3% 
57 Durchlaufende Investitionsbeiträge 1'737 1'971 1'697 -234 -11.9% 

6 Investitionseinnahmen 
 

46'991 43'436 34'967 3'555 8.2% 
60 Übertragung von Sachanlagen in Finanzverm. 0 0 12 0 
61 Rückerstattungen 0 0 62 0 
63 Investitionsbeiträge für eigene Rechnung 17'136 25'577 32'295 -8'441 -33.0% 
64 Darlehen 28'118 15'888 848 12'230 77.0% 
65 Übertragung von Beteiligungen 0 0 7 0 
66 Rückzahlung eigener Investitionsbeiträge 0 0 46 0 
67 Durchlaufende Investitionsbeiträge 1'737 1'971 1'697 -234 -11.9% 

Nettoinvestitionen 
 

21'931 27'797 20'444 -5'867 -21.1% 
 

2.4 Nettoinvestitionen 
 

Die folgende Übersicht zeigt die wichtigsten, während der Planperiode vorgesehenen Netto-

investitionen zu Lasten der Kantonsrechnung. 

 
in Mio. Franken B 2014 B 2013 R 2012 
Total 21.9 27.8 20.4 
Kantonsstrassen 9.1 9.9 9.6 
Nationalstrassen 0.0 0.0 0.0 
Betrieb Kantonsstrassen, Fahrz./Geräte 0.3 0.3 0.0 
AfBN Fahrzeuge, Geräte 0.4 0.4 0.0 
Hochwasserschutz 2.3 3.6 2.0 
Hochbauten (Gebäude) 0.8 2.4 1.8 
Informatikmittel, Informatikprojekte 0.2 0.5 0.4 
Strategisch-Bauliche Gesamtplanung KSU 0.2 0.2 0.1 

Gewässerschutz (v.a. Beiträge an Abwasserreini-
gungsanlagen) 2.0 3.0 1.5 
Fischereifonds 0.4 0.2 0.1 
Geoinformation 0.2 0.2 0.0 
Natur- und Heimatschutz (Beiträge) 0.7 0.6 0.4 
Kantonspolizei (Alarmierungs-, Einsatz-Leitsystem) 0.0 0.7 0.2 
Forst 1.3 1.3 1.7 
Naturgefahren (Beiträge an Schutzbauten) 0.9 1.2 0.2 
Investitionsprogramm Matterhorn Gotthard Bahn 1.3 1.2 0.8 
Landwirtschaft (Beiträge) 1.6 1.6 1.1 
Diverse Positionen 0.2 0.5 0.5 
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3. Finanzkennzahlenübersicht HRM2 
 
Die relevanten HRM2-Kennzahlen sind nachfolgend erläutert und grob gewertet. FHV-relevante 
(Art. 37) Kennzahlen sind grau hinterlegt. 
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